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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Nach den ursprünglichen 
Ideen sollte die Ganztages-
betreuung eigentlich in frei-
gewordenen Räumlichkei-
ten der Feuerwehr Bronnzell 
untergebracht werden, doch 
angesichts des sich abzeich-
nenden steigenden Bedarfs 
für die Ganztagesbetreuung 
musste einen größere Lö-
sung her. Die Planung und 

Umsetzung übernahm fe-
derführend Christoph Lie-
ding vom städtischen Ge-
bäudemanagement, der in 

seinem Entwurf neben den 
Nutzungsanforderungen 
auch Belange des Denkmal-
schutzes beachten musste: 
Schließlich ist die 1950/51 
nach Plänen des Architekten 
Franz Knips errichtete 
Grundschule denkmalge-
schützt.  

Die jetzt gefundene – und 
nach Worten von Stadtbau-
rat Daniel Schreiner „sehr 
elegante“ – Lösung erfüllt 
gleich mehrere Anforderun-
gen: Zum einen ist ein mo-
dernes Ganztagesbetreu-
ungs-Gebäude in Holzrah-
menbaukonstruktion ent-
standen, das die Ausrich-
tung und die Satteldach-
form des Altgebäudes auf-
nimmt, zugleich aber durch 
die Fassadengestaltung aus 

Naturholz und die großzügi-
gen Glasflächen sofort als 
Neubau zu erkennen ist; 
zum anderen wurde der his-
torische Toilettentrakt nun 
so umgebaut, dass der Zu-
gang innen liegt und witte-
rungsunabhängig ist und 
zugleich als Verbindung 
vom Altgebäude zum Neu-
bau dient. Die Baukosten 
sind insgesamt mit rund 
590 000 Euro kalkuliert.    

Neben einem großen und 
hellen multifunktionellen 
Raum zur Ganztagesbetreu-
ung und Mittagsversorgung 
sind im Neubau eine geräu-
mige Küche (Warmverpfle-
gungssystem und Schüler-
küche), ein Lagerraum und 
ein Behinderten-WC ent-
standen. Der Anbau kann se-

parat auch außerhalb der üb-
lichen Schulzeiten genutzt 
werden und ist überdies voll-
ständig barrierefrei erschlos-
sen. Durch große Glastüren 
kann der Mehrzweckraum 
auch zum Schulhof bezie-
hungsweise zum Garten hin 
geöffnet und beispielsweise 
in heißen Sommern auch 
wie eine Art schattige Pau-
senhalle genutzt werden.   

Zur Zeit laufen die letzten 
Arbeiten, und wenn die 
Schulen nach den Corona-
Beschränkungen wieder öff-
nen, werden die Bronnzeller 
Schülerinnen und Schüler 
an ihrer Schule ein neues 
Gebäude vorfinden, das sich 
als Mensa, Lern- und Spiel-
ort in kürzester Zeit größter 
Beliebtheit erfreuen dürfte.

FULDA (jo). Die Corona-Pan-
demie lähmt derzeit weite 
Teile des öffentlichen Le-
bens. Doch auf Baustellen 
darf weiter gearbeitet wer-
den. Das gilt auch für eine 
Vielzahl von Projekten an 
städtischen Schulen in Ful-
da. Und durch die unfreiwil-
lige Ausdehnung der Oster-
ferien im Zuge der Corona-
Krise schreiten die Bauarbei-
ten sogar schneller voran, als 
es während des vollen Schul-
betriebs möglich wäre. Ein 
Beispiel ist die Landgräfin-
Anna-Schule in Bronnzell, 
wo ein Neubau für die Ganz-
tagesbetreuung entstanden 
ist. 

Neubau einer Ganztagesbetreuung an der Landgräfin-Anna-Schule in Bronnzell 

Elegante Lösung eröffnet Chancen

Bei einem Ortstermin (mit Corona-Sicherheitsabstand) ließ sich Stadt-
baurat Daniel Schreiner (links) vom zuständigen Mitarbeiter im städti-
schen Gebäudemanagement, Christoph Lieding, den Fortgang der 
Arbeiten erläutern.  

Der neue Anbau an die Schule in Bronnzell fügt sich harmonisch in die Gesamtanlage ein.  Fotos: Stadt Fulda

FULDA (fd). Der Fuldaer Ein-
kaufsgutschein „Lilientaler“ 
wird gerne zum Geburtstag, 
zu Weihnachten oder zu ei-
nem Jubiläum verschenkt 
und kann in vielen Läden in 
der Innenstadt eingelöst 
werden. Der Wert wird den 
teilnehmenden Einzelhänd-
lern von der Stadt Fulda 
nach der Einlösung direkt 
gutgeschrieben. So ist das 
Einlösen eines Lilientalers 
gerade jetzt während der Co-
rona-Krise eine gute Mög-
lichkeit, nicht nur sich selbst 
eine Freude zu machen, son-
dern zugleich die Geschäfte 
in der Innenstadt zu unter-
stützen, die gerade wieder 
öffnen dürfen.  

Mit dem Einlösen der Lili-
entaler beweisen Sie Solida-
rität gegenüber dem Handel 
und helfen mit, unsere In-
nenstadt lebendig zu halten. 
Eine Übersicht mit allen teil-
nehmenden Händlern gibt 
es online unter: www.ful-
da.de/lilientaler 

Händler, die noch nicht 
Partner des Lilientalers sind, 
können sich gerne kurzfris-
tig registrieren. Der gebüh-
renfreie Gutschein in ver-
schiedenen Wertstufen 
kann von Kunden bei allen 
teilnehmenden Partnern in 
der Innenstadt eingelöst 
werden. 

„Lilientaler“ 
hilft lokalem 
Handel

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Zustellung des Magistrats der Stadt Fulda
Das nachstehend aufgeführte Schriftstück wird durch öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt, da der Aufenthaltsort des Adressaten 
nicht bekannt ist:

Bescheid des Magistrates der Stadt Fulda vom 08.04.2020 
Name des Adressaten: Wolfgang Oliver Abbas 
letzte bekannte Anschrift: Na Stràni 6, 81104 Bratislava, Slowakei 
Kassenzeichen 200100148667-100-1

Der vorbezeichnete Bescheid wird nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 und § 122 der 
Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz (VwZG) zugestellt durch öffentliche Bekanntmachung. Damit 
werden die gesetzlichen Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind. 

Der Bescheid kann beim Magistrat der Stadt Fulda, Stadtkämmerei – 
Abteilung Steuern und Beteiligungen – , Schlossstraße 1, 36037 Ful-
da, Zimmer E 015 oder E 016, in der Öffnungszeit werktags, mon-
tags bis donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 16.00 
Uhr sowie freitags von 8.30 bis 13.00 Uhr, vom Adressaten in Emp-
fang genommen werden. 

Fulda, 08.04.2020 Der Magistrat der Stadt Fulda 
Im Auftrag (Dienstsiegel)

 Schmitt, Stv. Leiterin der Kämmerei

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 22.04.2020, 20:00 Uhr, Sportlerheim Kohlhaus, 
Sitzung des Ortsbeirates Kohlhaus

Tagesordnung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des 

letzten Protokolls
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Anträge zum Haushalt 2021
4. Anfragen und Anträge

 Reinhard Kremser, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Donnerstag, 23.04.2020, 20:00 Uhr, Vereinshaus Musikverein 
Mittelrode, Gartenfeldring 21, 36041 Fulda-Mittelrode, Sitzung des 
Ortsbeirates Mittelrode

Tagesordnung
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Anträge Haushalt 2021
3. Termin und Vorplanung Stadtteilfahrt
4. Anfragen/Anträge
 Erich Dörr, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Freitag, 24.04.2020, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Gläserzell, Sitzung 
des Ortsbeirates Gläserzell
Tagesordnung
1.  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Ortsvorstehers
4.  Jugendraum – (wegen Corona-Virus auf eine spätere Sitzung 

verschoben)
5. Haushalt 2021
6. Veranstaltungsplanung 2020
7.  Anfragen und Anträge aus der Bürgerschaft

Verhaltensregeln angesichts des Corona-Virus sind strengstens zu beachten!
 Roman Namyslo, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Montag, 27.04.2020, 20:00 Uhr, Saal des Vereinszentrum 
Johannesberg, Von-Mengersen-Straße 19 A, 36041 Fulda-Johannes-
berg, Sitzung des Ortsbeirates Johannesberg
Tagesordnung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des 

letzten Protokolls
2.   Bericht des Ortsvorstehers
3.  Genehmigung Kultur- und Seniorenmittel 2019 

(gem. Stadtkämmerei)
4. Anträge Haushaltsmittel 2021
5. Seniorenfahrt 2020
6. Weitere Informationen über „Corona“
7. Anträge und Anfragen
 Erwin Stock, Ortsvorsteher

 

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4–6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 

Telefax (0661) 102-2117 schreibt Straßenbauarbeiten für den Endaus-
bau der Straße „Am Eie“ in Fulda aus. Der vollständige Text wird in der 
HAD mit der Referenznummer 16/6521 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4–6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt eine Rahmenvereinbarung für die 
Lieferung von Diesel-/Ottokraftstoff für die Feuerwehr in Fulda aus. 
Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 
16/6527 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können 
dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4–6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt für den Neubau eines Wirtschafts-
gebäudes des Heimattiergartens in Fulda Erd-, Entwässerungs-, Be-
ton- und Estricharbeiten aus. Der vollständige Text wird in der HAD 
mit der Referenznummer 16/6540 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4–6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt den Austausch und die Auffüllung 
von Fallschutzmaterial für Spielplätze, Kitas, Schulen und Sport- 
anlagen der Stadt Fulda aus. Der vollständige Text wird in der HAD 
mit der Referenznummer 16/6559 veröffentlicht. Die zugehörigen 
Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4–6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt Erd- und Rohbauarbeiten für die 
Gesamtsanierung der Bonifatiusschule in Fulda aus. Der vollstän-
dige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 16/6586 veröf-
fentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kosten-
frei heruntergeladen werden.


